Gemeinde Bad Schussenried Landkreis Biberach Seite 1

Niederschrift uber die 6ffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 11.04.2019
Beginn: 18:00 Uhr Schluss: 21:00 Uhr

Anwesend:
Vorsitzender

Herr Burgermeister Achim Deinet
CDU-Fraktion

Herr Norbert Bader

Herr Albert Daiber

Frau Annemarie Vollmar

Herr Peter Vollmer
FUB/BL-Fraktion

Frau Carmen Britsch

Herr Alexander Eisele

Herr Roland Eisele

Herr Rainer Harle ab 18:15 Uhr

Herr Thomas Oberhaus

Herr Hans Steyer
FWV-Fraktion

Herr Wolfgang Dangel

Herr Frank Landthaler

Herr Frank Spahn

Frau Angelika Wiedmer
Ortsvorsteher

Herr Guido Klaiber

Herr Karl-Anton Kénig
Protokollfihrer

Herr Hans Walser

Verwaltung
Hauptamtsleiter Bechinka
Bauamtsleiter Gnann
Stadtkdmmerer Kubot
Gebaudemanager Hirscher
bei TOP 2 und 3
Nach Erdffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass zu der
heutigen Sitzung durch Ladung vom 28.03.2019 ordnungsgemani
eingeladen worden ist; Zeit, Ort und Tagesordnung flur den 6ffentlichen
Teil der Sitzung am 04.04.2019 ortsiiblich bekanntgegeben worden sind;
das Kollegium beschlussfahig ist, weil 14 Mitglieder anwesend sind.
Abwesend:
fraktionslos
Frau Susanne Diesch entschuldigt
CDU-Fraktion
Herr Gerhard Delle entschuldigt
Herr Franz Frick entschuldigt
FUB/BL-Fraktion
Herr Jurgen Falkenstein entschuldigt
FWV-Fraktion
Herr Thomas Maier entschuldigt
Ortsvorsteher
Frau Evelyn Blersch entschuldigt

Als Urkundspersonen wurden ernannt: Birgermeister Deinet
Stadtoberinspektor Walser
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Niederschrift Uber die Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019
Verhandlungen und Beschllsse Anwesend: Der Birgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19
des Gemeinderates Beurlaubt: siehe Seite 1
AulRerdem anwesend:

Hierauf wurde in die Beratung der auf der Tagesordnung stehenden Beratungsgegenstande
eingetreten und beschlossen:

Offentlich:
1. BegrufBRung und Anfragen aus der Blrgerschaft
2. Schulraumkonzept
a) Vorstellung
b) Beschlussfassung
3. Raumkonzept Sporthalle Bad Schussenried
- Vergabe Erstellung eines Raumkonzeptes
4. Bebauungsplan Hinter den Erlen - Anderung
a) Entscheidung Uber die wéhrend der offentlichen Auslegung
eingegangenen Einwendungen
b) Satzungsbeschluss
c) Zustimmung zur 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung tber den
planexternen naturschutzrechtlichen Ausgleich
5. Friedhof St. Martin - Erweiterung Urnenfeld
a) Anlegung von Wegen fir Familienurnengrabern
b) Zustimmung zu einer auBerplanmafigen Ausgabe
6. Birgerbudget 2019
a) Beratung
b) Beschlussfassung
7. Wasserversorgung
a) Beratung Uber die Beauftragung der Vergabe der technischen
Betriebsfuhrung
b) Beschlussfassung
8. Weiterentwicklung des Projekts Metzgergassle
a) Information uber den aktuellen Sachstand
b) Beschlussfassung tber die weiteren Vertrage
9. Bekanntgaben und Verschiedenes
10. Bekanntgabe nicht6ffentlich gefasster Beschlisse
11. Anfragen aus dem Gemeinderat
12. Anfragen aus der Blrgerschaft
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offentlich!
§1
BegrufRung und Anfragen aus der Blrgerschaft

Biurgermeister Deinet ertffnet die Sitzung und begriif3t die Teilnehmer, darunter auch Frau Bélstler
von der Schwébischen Zeitung und zahlreiche Zuhorer, recht herzlich.

AnschlieRend stellt er fest, dass frist- und formgerecht eingeladen wurde und das Kollegium
beschlussfahig ist.

Anderungswiinsche zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Danach gratuliert er nachtraglich Stadtrat Falkenstein zum Geburtstag.

Anfragen aus der Burgerschaft
Es erfolgen keine Anfragen.
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offentlich!
82

Schulraumkonzept
a) Vorstellung
b) Beschlussfassung

11.05.2017, TA 6ffentlich, Beauftragung Schulraumkonzept, Vorstellung und Beschlussfassung
Einigung im Gremium:

a) Das Gremium sieht die Notwendigkeit zur Erstellung eines Schulraumkonzeptes

b) Fir die Erstellung von digitalen Planunterlagen fiir das gesamt Schulzentrum und Stadthalle sind
Kostenvoranschlage einzuholen.

¢) in der Juni-Sitzung soll der Auftrag vergeben werden (im GR oder TA)

26.06.2017, TA 6ffentlich, Beauftragung Schulraumkonzept, Beschlussfassung

Beschluss:

- Beauftragung von Stufe | des Schulraumkonzepts in Héhe von ca. netto 52.000 Euro zzgl. 5% NB
und 19% MwsSt an das Buro Riehle+ Assoziierte GmbH+Co KG, Reutlingen.

- Die digitale Bauaufnahme des Schulzentrums wird an den glnstigsten Bieter, die Fa. Zimmermann
u. Meixner 3DWelt GmbH aus Amtzell zum Angebotspreis von 50.008,56 Euro vergeben.

- Da es sich um eine Uberplanmafige Ausgabe handelt, wird die Verwaltung angewiesen, das
Zahlungsziel moglichst im Januar 2018 festzulegen.

(Das Ergebnis der digitalen Planunterlagen wurde im Dezember 2017 vorgelegt.)

27.09.2018, GR 6ffentlich, Vorstellung Endergebnis, Beschlussfassung weiteres Vorgehen
Beschluss:

Der GR beschliel3t, die weitere Planung gem. Anlage Nr. 2 an die Firma Riehle Architekten zum
Angebotspreis zu vergeben.

Die Verwaltung wird beauftragt nachzuverhandeln.

Der Prozess zur Erstellung des Schulraumkonzeptes erstreckte sich von Februar 2018 bis heute. In
diesem Zeitraum gab es mehrere Termine in unterschiedlichen Zusammensetzungen:
19.-21.02.2018 Unterrichtsbegleitung in den Schulen durch Riehle + Assoziierte (R+A)

16.05.2018 1. Besprechungstermin (Schulleitungen, R+A, Verwaltung) Vorstellung und
Erlauterung der padagogischen Konzepte.
29.-30.06.2018 Workshop mit den Schulen unter Beteiligung unter Beteiligung von Vertretern

der Schulverwaltung, der Schuler und Eltern, des Gemeinderates und der
Stadtverwaltung unter Moderation von R+A zur gemeinsamen Erarbeitung
eines Raum- und Flachenprogramms als Grundlage fir die planerische
Schulraumkonzeption.

10.07.2018 2. Besprechungstermin mit den Schulleitungen, der Stadtverwaltung und R+A
zur Vorstellung und Besprechung der in den Workshops erarbeiteten Raum-
und Flachenprogramme durch R+A.

18.07.2018 3. Besprechungstermin mit dem Regierungsprasidium Tubingen, den
Schulleitungen, der Stadtverwaltung und R+A zur Vorstellung und
Besprechung der nach den Workshops und der 2. Besprechung vom
10.07.2018 uberarbeiteten Raum- und Flachenprogramme durch R+A.
Ergebnis: Planerische Schulbaukonzeption seitens des RP Tubingen nur im
Rahmen der bestehenden Flachen des Schulzentrums maglich.

17.08.2018 4. Besprechungstermin zur Klarung der Entwicklung der Schilerzahlen und
die zuklnftige Zugigkeit der Schulen am Schulzentrum mit dem
Regierungspréasidium Tibingen und dem Staatlichen Schulamt Biberach.

12.12.2018 5. Besprechungstermin mit den Schulleitungen, der Stadtverwaltung und R+A
zur Vorstellung und Besprechung der Uberarbeiteten Raum- und
Flachenprogramme durch R+A.

18.02.2019 6. Besprechungstermin mit den Schulleitungen, der Stadtverwaltung, einem
Vertreter des Gemeinderates und R+A zur ersten Vorstellung und
Besprechung der planerischen Schulbaukonzeptionen durch R+A.



Stadt Bad Schussenried Seite 5

Niederschrift Uber die Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019
Verhandlungen und Beschllsse Anwesend: Der Birgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19
des Gemeinderates Beurlaubt: siehe Seite 1
AulRerdem anwesend:

11.03.2019 7. Besprechungstermin mit den Schulleitungen, der Stadtverwaltung und R+A
zur Vorstellung und Besprechung der liberarbeiteten planerischen
Schulbaukonzeptionen durch R+A und zur Abstimmung der gemeinschaftlich
genutzten Bereiche.

14.03.2019 8. Besprechungstermin zur Vorbesprechung der planerischen
Schulbaukonzeptionen beziiglich vorbeugendem Brandschutz mit dem LRA
Biberach, der Stadtverwaltung und R+A.
Ergebnis: die Schulbaukonzeption wird in der Driimmelbergschule in Teilen
entsprechend der Vorbesprechung tberarbeitet. Fur die Jakob-Emele-
Realschule und das Caspar-Mohr-Progymnasium miissen
Brandschutzgutachten durch externe Fachplaner eine Brandschutz- und
Fluchtwegekonzeption erarbeiten.

25.03.2019 9. Besprechungstermin im Regierungsprasidium Tdbingen zur
Vorbesprechung der planerischen Schulbaukonzeptionen bezlglich deren
Forderfahigkeit im Rahmen der bewilligten Férderung der Generalsanierung
des Schulzentrums mit dem Regierungsprasidium Tabingen (Herr
Freudenmann), der Stadtverwaltung und R+A.
Ergebnis: der Antrag auf Generalsanierung muss aufgrund der
Schulbaukonzeptionen mit Umbauten und Ergé&nzungen nicht ge&ndert
werden soweit alle im Foérderantrag genannten Radume saniert werden.
Raume, die noch nicht Bestandteil der genehmigten Férderung sind und
dennoch umgebaut werden sollen sowie Flachenergdnzungen, die sich
aufgrund von Seiten der Schulleitungen zu erarbeitenden
Ganztageskonzepten ergeben, kdnnen in einem ergdnzenden Férderantrag
zur Umbau- bzw. Neubauférderung des Landes beriicksichtigt werden.

Die vorliegenden, mit den Schulen und Regierungsprasidium Tidbingen abgestimmte
Planungsgrundlagen der einzelnen Schulen sind die Grundlage fir weiter Planungen, welche dann
noch mit Fachplanern (Statiker, Fachingenieure HLS/E, Bauphysik, Brandschutz, ...) weiter bearbeitet
werden missen. Anderungen im weiteren Planungsprozess kénnen sich ergeben.

Die vorliegende Planung in den vorhandenen Schulraumflachen hat ergeben, dass die Mensa in den
jetzigen Raumlichkeiten nicht mehr untergebracht werden kann, da diese Flachen fir die
Schulnutzung bendtigt werden. Ein neuer Standort ist festzulegen.

Die vorhandenen Raumflachen am Schulzentrum weisen noch ca. 209 m? mehr an Flachen aus, als
nach dem Schema Flachenbedarf BW veranschlagt werden. Dieser Flacheniberschuss ist noch
variabel. Durch die padagogischen Konzepte, in Bezug auf ein ganztagiges Angebot an den Schulen
(3 Tage/7 Stunden), kann noch Programmflache fur die Schulen hinzukommen. Ein weiterer Baustein
ist die Essensausgabe in der jetzigen Mensa, der dann einem Bau der Mensa zugerechnet werden
kann. Dieser Schritt wird aktuell bearbeitet, ein abschlieRendes Ergebnis liegt noch nicht vor.

Nach dieser Aufstellung kann ein Mehrbedarf an Programmflache herauskommen, dieser kann wieder
bezuschusst werden kann. Ein Zuschussantrag ist bis Oktober 2019 einzureichen, um in 2020 einen
Zuschlag zu erhalten. Die Forderprogramme hierzu sind tberzeichnet und mit einer Wartezeit bzgl.
der Auszahlung von 3 Jahren ist auszugehen.

a) Bei diesem TOP ist zusatzlich anwesend Herr Scholze vom Biro Riehle und Assoziierte und
erlautert das Schulraumkonzept.

Herr Scholze schildert ausfiihrlich den Projektverlauf und die einzelnen Verfahrensschritte.
Letztendlich ist noch der Brandschutz zu optimieren.

AnschlieRend steht er fir Fragen zur Verfugung.
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Stadtrat Dangel erkundigt sich nach dem Zeitplan.

Herr Scholze antwortet, dass die Umsetzung gewisse Zeit in Anspruch nehme, voraussichtlich 4
Monate bis zur Entwurfsplanung. Der Baubeginn ist dann voraussichtlich in der 2. Jahreshélfte des
nachsten Jahres.

Birgermeister Deinet ergénzt, durch die EU-weite Ausschreibung dauert diese alleine schon 3-4
Monate.

Stadtrat Dangel fragt weiter nach, ob es dann wegen den befristeten Zuschiissen zeitlich reichen
wirde.

Herr Scholze teilt mit, dass es eng werde, aber mdglich sei.

Stadtrat Vollmer fragt nach, wie viele Flachen zusétzlich zum Bestand noch zu kompensieren seien
und wie es sich mit der Mensa verhélt.

Herr Scholze antwortet, dass diese Flache zwischen 200-280 m2 betréagt.

Die Mensa ist gesondert zu betrachten und kann evtl. bei der Sporthalle untergebracht werden.
Stadtrat A. Eisele sieht die Mensa tendenziell eher bei der Schule, er mochte nicht, dass das Thema
unter Umstanden durch den Sporthallenneubau bzw. Sanierung verzégert wird.

Burgermeister Deinet teilt mit, dass die Mensa als Baustein zu sehen sei und auch als sehr wichtig
erachtet werde, da auch hier viele Kinder vom Kindergarten essen.

Stadtrat Vollmer findet, dass die Mensa zentral liegen sollte, er schlagt dafir die Stadthalle vor.
Stadtrat A. Eisele wendet ein, dass dies ohne Anbau an die Stadthalle nicht méglich sei.

Stadtrat Dangel ergénzt, dass die Stadthalle keine vollwertige Kiche habe, sondern nur eine
Ausgabekiche.

b) Nach weiterer Aussprache ergehen folgende (einzelne Abstimmung)
einstimmige Beschlisse:

Der Gemeinderat beschliel3t, dem Schulraumkonzept in folgenden Punkten zuzustimmen.

a) Der zwischen den Schulen und dem Regierungspréasidium Tldbingen abgestimmten Planung
(Stand: 11., 14. und 20.03.2019) des Schulraumkonzeptes, als Grundlage fir einen
zukiinftigen Planer, wird vorbehaltlich der sich noch evtl. ergebenden Anderungen
zugestimmt.

b) Die neu zu errichtende Mensa soll in Zusammenhang mit dem Raumkonzept der Sporthalle
(siehe Top 3) mit einbezogen werden, um Synergien hinsichtlich einer Schul-/Vereinsnutzung
berlicksichtigen zu kénnen.

Die Fordermdglichkeiten fir den Mensaneubau und die Sporthallensanierung/den
Sporthallenneubau sollen in diesem Zusammenhang gepriift werden.

Es ergeht der Prifauftrag an die Verwaltung eine mégliche Nutzung der Ausgabekiche in der
Stadthalle zu untersuchen.
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offentlich!
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Raumkonzept Sporthalle Bad Schussenried
- Vergabe Erstellung eines Raumkonzeptes

Beziglich der Erstellung des Raumkonzeptes fir die Sporthallensanierung hat sich am 16.05.2018
das Buro Riehle und Assoziierte aus Reutlingen im Gemeinderat vorgestellt.
Angebotspreis netto 100.500,00 Euro zzgl. 5% NK.

Am 21.06.2018 hat sich das Blro Quantum Betriebsmanagement und Consulting GmbH aus
Boblingen im Gemeinderat vorgestellt.
Angebotspreis netto 48.000,00 Euro zzgl. 4% NK.

Auf die GR-Vorlagen wird verwiesen.

Der GR hat am 21.06.2018 die Verwaltung beauftragt, zu prifen, wie sich das Herausnehmen von
Teilleistungen aus dem Angebot Biro Riehle und Assoziierte auswirkt.

In Gesprachen mit dem Biro Riehle und Assoziierte wurde das Angebot beziglich der
Vergleichbarkeit mit dem Angebot Blro Quantum angepasst, da es auch Synergien im Rahmen der
Erarbeitung des Schulraumkonzeptes gibt.

Die Schulmensa ist im Schulraumkonzept aufgrund fehlender Schulrdume nicht mehr enthalten.
Das heil3t, dass die Mensa evtl. auRerhalb der Schulgeb&ude neu errichtet werden muss.
Zum Beispiel im Bereich der Sporthalle.

Die Arbeitsgruppe Sporthalle hat am 20.09.2017 zu dem Variantenvergleich einstimmig beschlossen:
Es sind 4 Varianten zu prifen, 2 davon als Neubau
a) Neubau Entwurf Bl am jetzigen Standort
b) Neubau Entwurf Bl neben der jetzigen Sporthalle zur Friedrich-Jahn-Stral3e hin (Spielfeld)
¢) Sanierungsvorschlag Bl
d) Sanierungsvorschlag nach Planung Architekt Seibert
(Hinweis: Diese Variante wurde noch nicht von Herrn Seibert geplant.)

Das Uberarbeitete Angebot vom Buro Riehle und Assoziierte beinhaltet die Untersuchung von diesen
4 Varianten und optional Mensa.

Bei einer Beauftragung ware der Variantenvergleich bis voraussichtlich Nov. 2019 fertiggestellt.

Das Gesamthonorar belauft sich nach Anpassung und Verhandlung jetzt auf netto 47.000,00 Euro
zzgl. 5% NK.

Finanzierung
Haushalt 2019, Seite 440, 200.000 Euro eingeplant

Bauamtsleiter Gnann erlautert den Sachverhalt.

Stadtrat A. Eisele verweist auf die Dauer des Verfahrens und bemangelt die lange Dauer. Er ist der
Ansicht, dass dies nicht dem Biirgerentscheid entspricht und wird deshalb nicht zustimmen.
Burgermeister Deinet erklart, dass dies der 1. Schritt sei, den Blrgerentscheid umzusetzen.
Bauamtsleiter Gnann erganzt, dass der Birgerentscheid konsequent abgearbeitet werde und dies als
Basis fur die Kostenschatzung nach DIN 276 diene.

Stadtrat Harle fragt nach, ob es ein altes Raumkonzept gabe.

Birgermeister Deinet antwortet, dass es nur einzelne Vorschlage gab.



Stadt Bad Schussenried Seite 8

Niederschrift Uber die Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019
Verhandlungen und Beschllsse Anwesend: Der Birgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19
des Gemeinderates Beurlaubt: siehe Seite 1
AulRerdem anwesend:

Nach weiterer kurzer Aussprache
ergeht bei 5 Ja-Stimmen, 0 Gegen-Stimmen und 10 Enthaltungen

folgender Beschluss
Der Gemeinderat stimmt zu, dem Biiro Riehle und Assoziierte den Auftrag fur die Erstellung des

Raumkonzepts Sporthalle in Héhe von netto 47.000,00 Euro zzgl. 5% NK zu erteilen.

Damit ist der Auftrag zu vergeben.
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Bebauungsplan Hinter den Erlen - Anderung

a) Entscheidung uber die wahrend der 6ffentlichen Auslegung eingegangenen
Einwendungen

b) Satzungsbeschluss

c) Zustimmung zur 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung tber den planexternen
naturschutzrechtlichen Ausgleich

Verfahrensstand:

Der Gemeinderat hat am 14.12.2017 beschlossen, den Bebauungsplan ,Hinter den Erlen” zu andern.
Zur weiteren ErschlieBung der Baugrundstiicke war es nétig, eine zusatzliche StraRenverbindung
herzustellen. Der Anderungsbeschluss wurde im amtlichen Mitteilungsblatt Schussenbote am
09.02.2018 verodffentlicht. Die vorgezogene Birgerbeteiligung fand mit Veréffentlichung im
Schussenbote in der Zeit vom 19.02. bis 19.03.2018 statt. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
19.07.2018 den Bebauungsplanentwurf gebilligt und beschlossen, diesen o6ffentlich auszulegen. Die
offentliche Auslegung wurde verdffentlicht im amtlichen Mitteilungsblatt Schussenbote am 17.08.2018
und fand statt in der Zeit vom 27.08. bis 27.09.2018.

Ergebnis der 6ffentlichen Auslegung:

Die wahrend der offentlichen Auslegung eingegangenen Einwendungen wurden in einer
Abwagungsliste von Herrn Architekt Haller und Herrn Umweltplaner Menz zusammengefasst. Zu den
eingegangenen Einwendungen erfolgt eine Stellungnahme der Verwaltung sowie ein
Beschlussvorschlag. Die vom Naturschutz vorgebrachte Erganzung der Eingriffs-/Ausgleichsbilanz
wurde im Umweltbericht eingearbeitet. Die (brigen Stellungnahmen fiihrten zu keiner Anderung des
Bebauungsplans.

Wenn wie vorgeschlagen, mit den Einwendungen und Stellungnahmen umgegangen wird, kann in der
heutigen Sitzung der Satzungsbeschluss fiir den Bebauungsplan ,Hinter den Erlen“ — Anderung
gefasst werden. Beim Sitzungsdiktat lag die Gegenzeichnung des Landratsamts Biberach zur
offentlich-rechtlichen Vereinbarung noch nicht vor. Sollte die unterschriebene Fassung bis zur Sitzung
noch nicht vorliegen, misste der Tagungsordnungspunkt vertagt werden.

Hauptamtsleiter Bechinka halt den Sachvortrag.

Er erlautert den Verfahrensstand.

Stadtrat Bader fragt nach, ob die Telekom tatséchlich das Gebiet mit Kupferkabel erschlieft.
Stadtkdmmerer Kubot bejaht dies.

Stadtrat Dangel erkundigt sich, ob alle Bauplatze verkauft seien.

Burgermeister Deinet antwortet, dass bis auf 1 Platz alle Gewerbegrundstiicke verkauft seien und man
mit einem Interessenten in Verhandlung stehe.

Anschliel3end ergeht folgender
einstimmiger Beschluss:

1. Der Gemeinderat entscheidet wie vorgeschlagen tber die wahrend der
offentlichen Auslegung eingegangenen Einwendungen.

2. Der Bebauungsplan ,Hinter den Erlen* — Anderung in der Fassung vom
25.03.2019 wird nach § 10 BauGB als Satzung beschlossen.

3. Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss einer 6ffentlich-rechtlichen
Vereinbarung zum planexternen naturschutzrechtlichen Ausgleich zu.
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Friedhof St. Martin - Erweiterung Urnenfeld
a) Anlegung von Wegen fur Familienurnengrabern
b) Zustimmung zu einer auBerplanmafigen Ausgabe

Auf dem Urnenfeld wurde im vergangenen Jahr ein Weg fir Familienurnengréber angelegt. Im
Haushaltsplan 2018 waren hierfiir Mittel vorgesehen. Im Haushalt 2019 sind fiir die weitere Anlegung
von Wegen fir die Familienurnengraber keine Mittel eingeplant.

Im Jahr 2017 wurden 7 Familienurnengréaber belegt. Im Jahr 2018 17 und im Jahr 2019 bisher 4
Familienurnengréber. Aktuell sind noch ca. 7 freie Grabstellen vorhanden. Wenn die Belegung wie im
Jahr 2018 und im Jahr 2019 weiter erfolgt, besteht der Bedarf ab Mitte 2019 einen weiteren Weg fur
die Familienurnengréber anzulegen. Es liegen zwei Angebote einer Garten- und Landschaftsbaufirma
vor. Zum einen zur Anlegung eines Urnenfeldes mit 22 Familiengrédber zum Angebotspreis von 13.946
€ und zum anderen zur Anlegung von zwei Wegen mit insgesamt 44 Grabern zum Angebotspreis von
26.194 €. Fur eine Familienurnengrabstelle wird eine Geblhr von 776 € erhoben, sodass bei einer
Belegung von 22 Grabstellen ca. 17.000 € an Gebuhren anfallen. Rein liquiditdtsmaRig ware bei einer
zeitnahen Belegung die Finanzierung einer Grabreihe gegeben. Wenn statt einer Grabreihe zwei
Grabreihen angelegt werden, entsteht ein Kostenvorteil von ca. 1.700 €. Dem steht jedoch eine
langere Vorfinanzierung gegeniber.

Da eine immer starkere Nachfrage nach Familienurnengraber zu verzeichnen ist, besteht der zeitnahe
Bedarf zumindest eine weitere Grabreihe anzulegen. Aus Kostengrinden bietet sich an, wenn die
Baustelle eingerechnet ist, zwei Grabreihen mit einem entsprechenden Kostenvorteil anzulegen.

Hauptamtsleiter Bechinka erlautert die geplante Verfahrensweise und verweist auf die Lageplane.

Er erganzt, dass die Finanzierung tber die Gebihren erfolge.

Es sind Gelder fur die Wege eingeplant, notfalls kbnne man diese einsparen.

Stadtrat A. Eisele ist dafir die Wege zu richten, da dies notwendig sei und stimmt einer
aulRerplanméaRigen Ausgabe zu.

Jedoch schlagt er vor den Kostendeckungsgrad zu tberprifen um evtl. eine bessere Auslastung zu
erreichen, insbesondere bei der Leichenhalle.

Stadtrat Spahn fragt nach, ob die Stadt verpflichtet sei, Leichenzellen vorzuhalten.

Hauptamtsleiter Bechinka antwortet, dass dies zu den Pflichtaufgaben zahle, jedoch die Stadt hier
nicht mehr das Monopol besitze.

Nach weiteren kurzen Zwischenfragen ergeht folgender
einstimmiger Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt einer auf3erplanmafligen Ausgabe in Hohe von 26.200 € zu. Es sollen zwei
Wege mit insgesamt 44 Grabstellen angelegt werden.

Es ergeht der Arbeitsauftrag an die Verwaltung den Kostendeckungsgrad zu tberprifen, auch um
eine bessere Auslastung zu erreichen.
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Burgerbudget 2019
a) Beratung
b) Beschlussfassung

In der beiliegenden Tabelle sind die aktuell vorliegenden Birgerbudgetantrage aufgelistet.
Weiterhin erganzend sind der Sitzungsvorlage die Richtlinien des Gemeinderats beigefligt. Zu den
einzelnen Antragstellungen ist anzumerken, dass Teilbetradge von der Verwaltung gemaf diesen
Richtlinien, wie in der Tabelle ersichtlich, gekirzt wurden.

Die Betrage werden immer erst nach Vorlage der Rechnung und nach Uberpriifung ausbezahlt.
Stadtkdmmerer Kubot erlautert die verschiedenen Antrage und die Bezuschussung.

Anschliel3end schlagt er vor, in einer der nachsten Sitzungen die Vergaberichtlinien neu zu

diskutieren. )
Stadtrat Vollmer schliel3t sich dem an, er ist fuir eine neue komplette Uberarbeitung.

Danach ergeht bei 1 Enthaltung, ansonsten Zustimmung
folgender Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t Giber die eingegangenen Biirgerbudgetantrdge und beauftragt die
Verwaltung, eine Abwicklung im Rahmen der Haushaltsvorgaben, vorzunehmen.

Die Aufstellung der Antrage mit dem Zuschussbetrag ist in der Anlage beigefligt und wird Bestandteil
des Protokolls.



| Seite 12

siehe Seite 1

Anwesend: Der Blrgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19
Beurlaubt:

Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019

AuRerdem anwesend:

Stadt Bad Schussenried

Niederschrift Uiber die
des Gemeinderates

Verhandlungen und Beschlisse

S adkammens Az 902412019 Bad Schussanried, den 20032019
Aufstellung der Antrége
Aufstallung dor Antriige lbor Zuschils se aus dem Bilng got |der ergabovorschiag der Verwalheng arientiert sich an den Rich@lindan)
G ahn g un ga fihig
Anschafbungsd WO Fges chia gene = W
B gadallar A, ragad adum e gabaegnlindung -._-.-.u-_ -ﬂn—-'..._uh.._._ Heretenung sos sen Farderung E gt e Vs a
- Garm QU ng durch BOrgernaisar Deinet, wa in
i1 g PR S50 I s e B e e = =
211238 - N ROG0h e che S g e Sy it vl U G
Ihrmer s o Bluvmiteratardarse beschr
. Ardchaang s - N
Ibois el i R i s @ 10 02 201 % Basskiarnions E s 008 3 000 00 € Férderureg entgpricht den Ridhdinien
. . , ArEchareg e - . .
Argalvemsin Ozmsuter Sae eV 20 aa Ao cbd x OO 00E 2000004 Férdarung & taprch den Ridhfinien
Skl scher Albrversin &V B4 oazotg | dEenETmLG A P 1,534 54 € 50000 € Fordanung entsprich den Richinien
Muskversin Stadkapslls Rad 5 Arscha®ung sinernessn 5 "
- S Ry 05 03309 Tuka £ TIO0 00 € 3 00000 € Forderung eniteprcht den Ridhiinien
SIS sy Seerain
S0 S AT T e 130520189 Anscha®ng Aunoann g x B 01 € 1000 00 & Firderung sntspdcht den Ridhfirien
1975 &l
Rard - red Motorsp citvarain Sad ArEchang wn 2w - E i dhary Bkl
Sebainsbreind &V (Rt ] e x 4 bl 00 d 15800 Firdarureg o tep ikt lchdlrdan
Lsdarirane. R cihen bach Anschatung won zusiEidisn 5 &
EamenDaumn 1585 a 15 e Exlinian 807 dan FoD snbedrie b L 1.5m.00 4 f enipricht den Richlnien
Gt i S rmmeas: ITEETSS € 1307700 €
Haushaks-Ansats 2019 21.TR5.00 €
Fod artele 001000 TR 11140010 S shikonso: 43 18000
Doty o a0 %5 B0 Aprilainaing 13 07700 €
40 % Olioberszung 8.718.00 €
[P i ey EB.T1800 £




Stadt Bad Schussenried

Seite 13

Niederschrift Gber die
Verhandlungen und Beschlisse

des Gemeinderates Beurlaubt:

Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019

Anwesend: Der Blrgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19

siehe Seite 1

AuRerdem anwesend:

offentlich!

Wasserversorgung

§7

a) Beratung Uber die Beauftragung der Vergabe der technischen Betriebsfihrung

b) Beschlussfassung

- Ubertragung der technischen Dienstleistungen und Benennung der techn. Fiihrungskraft

Wasserversorgung gliedert sich

kaufménnische Werkleitung

technische Werkleitung
Ausgangslage 2018/2019

- Erstellung und Verarbeitung von
Gebuhrenbescheiden

- Abwicklung technischer Betrieb wie z.B
Hochbehalterkontrolle, Netziiberwachung,
Labor, Wasserhausanschlisse,
Baustelleniiberwachen, Wasserschau, Urlaub,

Ubersunden, AZN Abwicklung

- Erstellung und Verarbeitung von
Beitragsbescheiden

- Anleitung von zwei Mitarbeitern mit
wochentlicher Einsatzbesprechung und
Erfolgskontrolle

- Erstellung Wirtschaftsplan und Jahresabschluss

- Rechnungsvorerfassung
Rechnungsstellung an Dritte

- Abwicklung laufender Betrieb

- Beauftragung und Abrechnungskontrolle TeWS

- Funktionswahrnehmung durch:

- Mitarbeiterin im Steueramt

- stellv. Kimmerer

- Kédmmerer

- Kasse

- Leistungen des Amtes werden intern
verrechnet

- Funktionswahrnehmung durch:
- Mitarbeiter Tiefbauamt
- Mitarbeiterin Bauamt (Vorkontierung
und
Rechnungskontrolle)
- stellvertretender Bauamtsleiter
- Bauamtsleiter

- Mitwirkung bei tragender Entscheidungen tber
die Betriebsausrichtung

- Lagerhaltung / Inventur

- Mitwirkung EDV

- Planauskiinfte ,Rohrbriiche”

- USw.

- Info ,W-Netzabstellung”

- USw.

Die Rufbereitschaft wurde bereits an Werktagen ab 17:00 Uhr bis morgens 07:00 Uhr des nachsten
Tages, freitags ab 13:00 Uhr bis montags 07:00 Uhr und an Feiertagen Ubertragen. Somit wurde der
Sachverhalt im weiteren Vergleich nicht weiter ausgearbeitet

Weiter wird der Vergleich der kaufménnischen Werkleitung ausgeklammert, da dieser von der

angestrebten Losung bisher nicht betroffen ist.

Erwartungen zu den Zahlungsverpflichtungen an die TeWS laut Wirtschaftsplan 2019 und der
Inanspruchnahme ohne Rufbereitschaft und Materialeinsatz

Loéhne und Gehélter der stadt. Mitarbeiter
Inanspruchnahme TeWsS It. Abrechnung 2018
Erwartete Kosten

120.450,00 €
70.210,48 € / netto
190.660,48 € / netto

Das Angebot der TeWS mit einem Nettobetrag von 166.760 € liegt unter dem veranschlagten

Kostenrahmen der Betriebsleitung.
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Folgende Leistungen (ersichtlich aus dem Angebot der TeWS) sind Bestandteil des Angebots und
konnten von stadt. Mitarbeitern nicht vollstandig abgedeckt werden:

u. a. Stellung der Technischen Fihrungskraft nach DVGW W 1000, Stellung der Fachkraft fir
Arbeitssicherheit, Brunnen/Quellen planungsmagige Kontrollen/Inspektionen nach DVGW Regelwerk,
Uberpriifung von Leitungen und Netzen auf Dichtheit, sowie Lokalisierung der Schadenstellen nach
DVGW W 392,...

Zu beachten ist weiter, dass der Wasserzéhleraustausch, welcher bisher von einem Mitarbeiter des
Bauhofs oder durch Fremdvergabe erledigt wurde, von der TeWS im Bedarfsfall mit weiteren 300 Std.
Dienstleistung veranschlagt wirde.

Auswirkungen auf den Betri nd di

Ein Mitarbeiter aus der Wasserversorgung wird von der TeWS Gbernommen, mit Anspriichen an
die Zusatzversorgungskasse und einer Uberleitung in den Tarifvertrag Versorgung (TVV). Er
bekommt einen Dienstwagen und wird in Winterstettenstadt stationiert und kiimmert sich im die
Wasserversorgung der Stadt Bad Schussenried, unterstitzt wird er von den Mitarbeitern aus
Ravensburg.

- Die technische Fuhrungskraft mit Vorschlagsrecht verbleibt bei der TeWS, damit auch das
Storfallmanagement, die Berichtspflicht gegeniiber dem Landratsamt und die Haftungsfragen,
welche nicht den Betreiber direkt betreffen. Die TeWS flhrt nur das aus was die Stadt an weiteren
Leistungen frei gibt.

- Quartalsmafig finden Jour-Fixe mit der Werkleitung statt. Der Gemeinderat erhalt Informationen
im Bedarfsfall und den technischen Bericht einmal jahrlich.

- Die Storungsannahme erfolgt durch die Leitstelle des Dienstleisters. Mitarbeiter der Stadt stehen
in der Ubergangsfrist von ca. 1 Jahr weiter zur Verfigung.

- Loschwasserberechnungen werden im Zuge von Baugesuchen durch die TeWS erbracht, die
Koordination und Unterlagenaufbereitung verbleibt im Bauamt.

Eine Netzerneuerungsstrategie auf 20 Jahre wird von der TeWS erstellt und dem Gremium
angezeigt.

Das Lager mit dem Material wird von der TeWS zuriickerworben, verbleibt aber am Bauhof und
wird nur mit einer internen Leistungsverrechnung versehen.

- Verbindliche Leitungsauskunfte erfolgen 24 Std. tiber die Leitstelle.

Ein Netzumbau Zug um Zug von Wirttemberger Schachsystem zum DIN System
(Hausanschlisse werden direkt am Rohr und nicht mehr im Schacht angeschlossen) wird
angestrebt.

- Ultraschallzéhler sollen ab 2020 Zug um Zug verbaut werden.

- Erfahrungswerte der TeWS zeigen, dass das stadt. Personal durch Mehraufgaben in der
Wasserversorgung nach der Ubertragung der technischen Betriebsfiihrung andere Aufgabenfelder
bekommen.
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a) Bei diesem TOP sind zusatzlich anwesend Herr Scheible, der Technische Leiter und Herr Hertle,
der Geschéftsfihrer der TWS.

Dieses Thema wurde bereits in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 14.03.2019
angesprochen.

Herr Scheible erlautert ausfuhrlich die technische Betriebsfiihrung und die Vorgehensweise.
Er geht davon aus, dass ca. 4.700 Bewirtschaftungsstunden pro Jahr anfallen.
Zur Abwicklung wird ein Betriebsfiihrungsvertrag mit Leistungskatalog abgeschlossen.

Stadtrat A. Eisele sieht hierfur eine Notwendigkeit, da die Aufgaben immer umfangreicher werden
und deshalb eine Unterstutzung sinnvoll sei.

Stadtrat Spahn hinterfragt die Kosten.

Stadtkdmmerer Kubot teilt mit, dass im Angebot die Kosten der Rufbereitschaft bereits abgezogen
seien, da diese bereits bezahlt worden sind.

b) AnschlieRend ergeht folgender
einstimmiger Beschluss:

Der Gemeinderat beschlief3t, die technische Betriebsfiihrung der Wasserversorgung ab dem
01.07.2019 an die TeWS zu vergeben. Ein Mitarbeiter wird nach einer Zustimmung bei der TeWS
beschéftigt.

Grundlage des Beschlusses ist das Angebot der TeWS vom 21.03.2019 fiir die angebotenen
Dienstleistungen.

Verbunden mit dem Beschluss ist ein Ausschreibungsverzicht. Diese begriinden sich

- in der bisherigen Verantwortungsibernahme der technischen Fihrungskraft durch die TeWS

- der Dinglichkeit der Malinahme wegen des Weggangs des Wassermeisters

- des Personallbergangs

- und der Qualitat, welche bei der Wasserabgabe zu gewéhrleisten ist und haftungsrechtliche
Folgen bei Nichteinhaltung haben kann.
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offentlich!
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Weiterentwicklung des Projekts Metzgergassle
a) Information tber den aktuellen Sachstand
b) Beschlussfassung tber die weiteren Vertrage

Bei diesem TOP sind die Gemeinderate Dangel, Roland Eisele, Daiber und Stadtratin Britsch
befangen und verlassen den Ratstisch.

Burgermeister Deinet berichtet, dass die Belegung des Projekts weitgehend vertraglich geregelt sei.
Man sei einen guten Schritt weiter.

Jedoch kdnne er aufgrund der wirtschaftlichen Interessen der Beteiligten nichts N&heres sagen.
Nur in der nicht offentlichen Sitzung kénne er erganzende Informationen geben.
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Bekanntgaben und Verschiedenes

Baugebiet St. Martinsesch
Die Bauarbeiten laufen planmafig.

Normenkontrollklage
Ein Burger hat eine Normenkontrollklage beim VGH beziglich des Baugebiets St. Martinsesch
eingereicht.

Haushaltsplan fur das Kalenderjahr 2019
Stadtkdmmerer Kubot berichtet, dass die Genehmigung vom Landratsamt Biberach da sei und in der
Zeit vom 08.05.2019 — 16.05.2019 der Haushaltsplan zur Einsicht bei der StadtkAmmerei ausliege.

Enzisholzweg
Der (alte) Enzisholzweg ist fur den land- und forstwirtschaftlichen Verkehr freigegeben worden.

Radweg von Laimbach nach Otterswang

Mit dem StraRenbauamt hat eine Ortsbesichtigung stattgefunden.

Der Radweg soll im Jahre 2021 gebaut werden. Die Vermessung soll im Juni 2019 vorliegen.
OV Konig organisiert den Grunderwerb.

Der Federbach zwischen dem Pumpwerk Torfwerk und Steinhausen wurde ausgebaggert.
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Bekanntgabe nichtoffentlich gefasster Beschlisse

Hierzu liegen keine Punkte vor.
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Anfragen aus dem Gemeinderat

Stadtrat Oberhaus fragt nach, ob im Rathaus noch Beglaubigungen durchgefuhrt werden.
Hauptamtsleiter Bechinka bestatigt dies.

Ferner fragt Stadtrat Oberhaus, ob in den Bussen vom Schienenersatzverkehr Fahrkarten verkauft
werden.

Es wird mitgeteilt, dass diese nur am Bahnhof erhaltlich sind.

In diesem Zusammenhang weist Blrgermeister Deinet darauf hin, dass von der Firma Goélz, Bad
Waldsee, Fahrradstéander zur Verfiigung gestellt wurden, da die Rader immer unordentlich an der
Behelfs-Bushaltestelle standen.

Stadtrat A. Eisele erkundigt sich, ob es schon Uberlegungen zur Bauplatzvergabe beim Baugebiet
St. Martinsesch gébe.

Birgermeister Deinet antwortet, dass man zurzeit noch die Verfahren im Landkreis verfolge und dann
das Thema angehen werde.

Die Bauarbeiten liegen im Zeitplan und das Baugebiet wird im Spatsommer/Frihherbst erschlossen
sein.

Stadtrat Landthaler weist darauf hin, dass an der WelfenstraRe beim Karl-Danner-Weg die Stralie
beschadigt sei.
Bauamtsleiter Gnann sagt eine Uberpriifung zu.

Stadtrat Vollmer und Stadtrat A. Eisele weisen auf die nicht immer gute Qualitat bei Fotos im
Schussenboten hin.
Burgermeister Deinet sagt, dass hier “nachgehakt” werde.
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offentlich!
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Anfragen aus der Birgerschaft

Herr Blumenschein fragt nach dem aktuellen Sachstand betr. dem Metzgergassle und verweist auf
TOP 8.

Burgermeister Deinet antwortet, dass er unter Berticksichtigung der wirtschaftlichen Interessen der
Beteiligten nicht mehr sagen kénne, aber man sei auf einem guten Weg und bittet hierfir um
Verstandnis.

Eine weitere Burgerin kritisiert, dass das Thema immer wieder vertagt werde.

Burgermeister Deinet verweist auf die Gegebenheiten und dass dieser Teil nur nicht 6ffentlich beraten
werden kdnne.

Sollte es planmalig laufen, kann voraussichtlich am 09.05.2019 weiter beraten werden.



Stadt Bad Schussenried Seite 21

Niederschrift Gber die
Verhandlungen und Beschlisse

des Gemeinderates

Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.04.2019

Anwesend: Der Blrgermeister und 14 Stadtrate, Normalzahl: 19
Beurlaubt: siehe Seite 1

AulRerdem anwesend:




	FLD_sitextg
	FLD_sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

